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Aneinander gehettet
Amerikaniſcher Kriminal Roman von O v Ellendorf

Nachdruck verboten

4 FortſetzungMan legte die Todte oben auf das Billard als der
öffentliche Ankläger in Begleitung eines Arztes aus Alexan
dria eintraf

Endlich rief der Mayor in einem Tone äußerſter
Befriedigung und ſetzte dann im Flüſtertone hinzu Eine
jede Münze hat ihre Kehrſeite Zum erſten Male in
ſeinem Leben verfluchte er ſeinen Beruf und bedauerte tief
die wichtigſte Perſönlichkeit in Alexandria zu ſein

Der ſoeben angelangte höchſte Juſtizbeamte der Graf
ſchaft M Arthur Clay war ſchon zu dieſer Zeit eine be
rühmte Perſönlichkeit obſchon er erſt vierzig Jahre alt war
Sein Aeußeres ſchon imponirte ſein Erſcheinen war ſo
würdevoll ein air noble angeboren nicht anerzogen der
ruhige Blick ſeiner ausdrucksvollen Augen die Energie die
aus den Zügen ſprach ſowie die Geiſt verrathende hohe
Stirn am meiſten aber eine durchaus fleckenloſe Vergangen
heit als Menſch ſowohl wie als Beamter hatten ihn ſchon
als Advokat lange vor ſeiner Ernennung zu dem hohen
Poſten den er ſeit zwei Jahren verwaltete der Ehrfurcht
und der höchſten Achtung Aller verſichert

Der Mayor ſowohl wie Mr Blant beeilten ſich Sr
Ehren zu begrüßen welcher ſeinerſeits die tiefen Ver
bengungen der Herren ſo kühl entgegennahm als hätte er
ſie heute zum erſten Male geſehen worauf er ſeinen Be
gleiter den Generalarzt der Grafſchaft den ca ſechszig
jährigen Dr Brandon introduzirte welchen der Mayor ſo
wohl wie Mr Blant herzlich begrüßten und ihm die Hand
ſchüttelten war er doch in ihren Kreiſen eine bekannte und
nicht minder beliebte Perſönlichkeit

Der Doktor war ein Unikum eine ſeltene Species der
Schöpfung Obwohl er ſeinem Berufe mit Hingebung oblag
war er im Publikum mehr ſeiner änßeren Erziehung und
Manieren wie ſeiner Wiſſenſchaft wegen beliebt Er beſuchte
ſeine Patienten zwiſchen fünf und neun Uhr Morgens und
fanden jene dieſe Beſuche unbequem ſo ſtellte er dieſelben
für immer ein Es wurde erzählt daß Dr Brandon heim
lich Experimente der praktiſchen Chemie mache um ſein Ein
kommen zu vermehren welches man ohnedies auf ca 10,000
Dollars das Jahr ſchätzte Als ihm jenes Gerücht bekannt
wurde war es ihm nicht nur angenehm ſondern er be
ſtärkte die Leute in dem Glauben indem er manchem ſeiner
Klienten unter ſtrengſter Diskretion mittheilte er ſei mit
einer ungemein wichtigen Erfindung für die mediziniſche
Wiſſenſchaft beſchäftigt

Wenn ſeine Freunde im Scherze ihm einen Vorwurf
darüber machten daß er Kranke die ihn Nachmittags kon
ſultirten abwies wurde er roth vor Wuth

Was wollen Sie fragte er gereizt ich bin nur
Arzt für vier Stunden eines jeden Tages Die wenigſten
meiner Patienten bezahlen mich und ſo ſehen Sie gebe ich
die Hälfte meiner Zeit umſonſt zum Beſten aus eine Hu
manität die ich gerade herausgeſagt verabſcheue aber
thun Sie doch erſt mal ſo viel im Jntereſſe der Menſchheit
wie ich

Als der Mayor die Nenuangekommenen in das Geſell
ſchaftszimmer führte wo er ſich erbot einen Vericht ſeiner
ſeit dem Morgen gemachten Beobachtungen abzufaſſen drückte
er dem Staatsanwalt ſein Bedauern darüber aus daß ein
derartiges ſchauderhaftes Verbrechen innerhalb der Grenzen
ſeiner Jnrisdiktion begangen worden ſei einer Stadt die
ſich im ganzen Staate Virginien der beſten Reputation bis
lang mit Recht gerühmt hätte

Er weilte beſonders bei dem Umſtande daß ſein eigener
Scharfſinn in dem Rapport und dem Verhalten der beiden
Richards genug Verdachtsgründe entdeckt habe um mit Fug
und Recht zu deren Verhaftung zu ſchreiten Während ſeiner
langen Rede ſtand er aufrecht und mit im Selbſtbewußtſein
ſeiner Würde ſtark zurückgeworfenem Hanpte da und nun
ſchloß er habe ich eine Unterſuchung angeordnet deren Re
ſultat ſicherlich die Auffindung der Leiche Mr Strattous
ſein wird denn die ganze Dienerſchaft des Hauſes und fünf
eigens zu dem Zwecke ausgewählte Leute ſind beordert die
ganze Umgegend zu durchſuchen und im Falle das ohne Er
gebniß werden zahlreiche Fiſcher den Fluß ausbaggern

Mr Arthur Clay nickte nur hin und wieder mit dem
Kopfe zum Zeichen ſeines Einverſtändniſſes während des Vor
trages des Mayors von Alexandria im Stillen aber ſtndirte
er ſchon alle ihm wichtigen Umſtände des Falles erwog alle
bedeutungsvollen Momente und machte bereits einen Plan
der zur Enthüllung des Verbrechens führen konnte

Jhr habt klug gehandelt Mayor erwiderte er und
ich pflichte Eurer Anſicht daß wir auf der Spur der
Mörder ſind bei denn dieſe Fiſcher ſowohl wie der Gärtner
John der entflohen zu ſein ſcheint ſtehen jedenfalls in Be
ziehung zu dem Morde der alles in dieſem Genre der Ver
brechen bisher Gebotene an Scheußlichkeit überbietet denn

Mr Blant in ſeiner Eigenſchaft als Friedensrichter ein
einfacher Beamter kam dem Staatsanwalt in keiner Be
ziehung gleich aber obſchon er inſtinktmäßig als Unter
geordneter in der Juſtizpflege es gerne vermied den Vor

eſetzten zu unterbrechen brannte er dennoch vor Ungeduld
eine Meinung zu äußern und ehe er ſich oder vielmehr

ſeine Redſeligkeit zügeln konnte platzte er los
Das Unglück begann er iſt nur daß wenn John

wirklich einer der Mörder iſt er jedenfalls kein ſo großer
Narr ſein wird ſich hier ſehen oder überhaupt ſich fangen
zu laſſen

O wir wollen ihn ſchon finden gleich ſchicke ich ein
Telegramm an den Chef der Detektivs in Waſhington der
zu der geheimnißvollen Hartleigh ſchen Mordaffaire ſo ge
ſchickt den Schlüſſel fand und in Folge deſſen zum Chef
des Detektiv Departements in der Hauptſtadt der Union er
nannt wurde entgegnete Mr Clay mit Zuverſicht
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Während wir auf die Ankunft des Detektivs harren
würden Sie es vielleicht für angemeſſen erachten die Scene
des Verbrechens in Augenſchein zu nehmen Ew Ehren
ſagte der Mayor

Mr Clay überlegte Jn
widerte er ich will nicht das Geriugſte vor der Aukunft
des Detektivs ſehen aber doch möchte ich darum erſuchen
mir Einzelheiten über den Charakter und die Lebensweiſe
die finanziellen wie geſellſchaftlichen Verhältniſſe des Strat
ton ſchen Ehepaares anzugeben

Der Mayor triumphirte Bot ſich ihm doch hier wieder
eine günſtige Gelegenheit in den Vordergrund zu treten

Ew Ehren ſolche zu geben ſagte er ſchnell bin ich
ganz der Mann denn ſeit Jahren ſchon war ich einer der
intimſten Freunde der Familie Ja Sir was für eine
Familie So edel ſo liebenswürdig und wohlthätig

Bei der Erinnerung an all die guten Eigenſchaften der
Strattons überkam den Mayor ein Gefühl als ob ihm die
Kehle zugeſchnürt würde Mr Stratton fuhr er fort
warzein Mann von ungefähr 34 Jahren voll Herzensgüte

und ein nobleman vom Scheitel bis zur Sohle Wohl
war er zuweilen melancholiſch und mied daun ſeine Freunde
aber im Allgemeinen war er höflich innig und eutgegen
kommend Sehr gut verſtand er es ſeine Freunde nicht
das Uebergewicht das der Reichthum verleiht fühlen zu
laſſen und war es daher begreiflich daß Jedermann ihn
hochachtete

Und Miſtreß Stratton fragte plötzlich und ziemlich
ſcharf der Staatsanwalt

Ein Engel Ew Ehren ein Engel wie die Erde noch
keinen ſah Beneidenswerthe Lady ah Bald werden
Ew Ehren die ſterbliche Hülle der ſo edlen Dame ſehen
und leider ſo entſtellt daß Sie nimmer glauben würden
ſie wäre einſt die Königin aller Schönheiten der Grafſchaft
geweſen

Waren die Strattons reich
Ja Ew Ehreun Sie müſſen mindeſtens ein Ein

kommen von 400000 Dollars gehabt haben doch was ſage
ich weit mehr noch Sir denn während der letzten vier
oder fünf Monate verkaufte Mr Stratton der nebeunbei
geſagt ſparſamer wie Mr Jefferſon viele Ländereien
worauf er den Erlös dafür in Bonds anlegte

War das Paar ſchon lange verheirathet
Auf dieſe ihm etwas verfrüht gekommene Frage wurde

der Mayor etwas verlegen und ließ ſeine Rechte in Be
rührung mit demjenigen Theil ſeines nur ſpärlich behaarten
Hauptes kommen in welcher ſich ein Ausläufer der Gehör
organe befindet

Entſchuldigen Ew Ehren es war und ich irre
mich wohl nicht im September des vorigen Jahres alſo
gerade vor elf Monateu ich habe das Paar ſelbſt getraut

armer Jefferſon Beneidenswerther er war erſt ſeit
einem Jahre todt

Sr Ehren horchte auf als er dieſe Daten vernahm er
ſah von den Notizen die er gemacht jäh auf

Wer war dieſer Mr Jefferſon von dem Jhr ver
ſchiedentlich ſprecht Mayor fragte er mit einem Auflug
von Erſtaunen

Mr Blant welcher während dieſer Kontroverſe ſich in
eine Ecke zurückgezogen und ſich damit beſchäftigte an den
Nägeln ſeiner wohlgepflegten Hand ganz gegen ſeine Ge
wohnheit zu kauen war nicht mehr im Stande ſeine Ruhe
zu bewahren Er erhob ſich und ehe noch der Mayor die
Frage des Mr Clay zu beantworten ſich anſchickte rief er
laut Mr Jefferſon war der erſte Gatte der Mrs Strat
ton Sir Mein Freund Mr Curtis weiß das ſo gut
wie ich

Oh rief der Mayor nicht ohne Entrüſtung daß ich
unter dieſen Umſtänden

Verzeiht fiel der Staatsanwalt ein es iſt das
ein Umſtand der vielleicht nützlich ſich erweiſt obwohl er
nur unbedeutend ſcheint

Hm brummte Mr Blant
davon euntfernt

Dieſer Einwurf beſonders der Ton in dem er lanutbar
wurde befremdete den Staatsanwalt derart daß er erſtaunt
auf den Sprecher blickte Theilen Sie die Anſicht des
Mayors in Bezug auf die Strattons fragte er

Fortſetzung folgt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater Carmen Oper in 4 Akten von Georges

Bizet Carmen iſt eine von jenen Opern die in doppelter
Weiſe Jntereſſe erregen Nicht die Muſik allein feſſelt ſondern auch
die Handlung weil dramatiſches Leben in ihr pulſirt Die Effekte
ſind nicht mühſam herbeigezogen ſondern nothwendige Folge der
tragiſchen Konflikte die Charaktere welche ſich im ſcharfen Kontraſt
gegenüber ſtehen pſychologiſch entwickelt und die Leidenſchaftlichkeit der
heißblütigen Spanier äußert ſich in kraftvoller Urſprünglichkeit Bi
zet ſtrebte hauptſächlich nach vollſter Wahrheit des Ausdrucks und
erreichte dieſes Ziel in Carmen Hier tritt neben höchſter Originalität
und Kühnheit der Tongeſtaltung eine ſo richtige Empfindung für das
dramatiſch Wirkſame und Packende hervor daß der Erſolg ein

länzender und unbeſtrittener ſein inuß vorausgeſetzt daß die dar
tellenden Künſtler und zwar namentlich die Vertreter der drei Haupt

partien Carmen Escamillo und Don Joſé im Stande ſind den
geiſtvollen Jntentionen zu folgen und über ein Temperament verfügen
welches es ihnen ermöglicht überzeugende Accente für das zu finden
was Dichter und Komponiſt ausdrücken wollen Carmen das ſeltſame
Schmetterlingsweſen Escamillo das Urbild ungebändigter Kraft und
Wildheit können nur durch Sänger welche auch in ſchauſpieleriſcher
Hinſicht hochhegabt ſind zur Geltung gebracht werden Als Carmen
für die wir übrigens gewiß auch in Frl Schäfer eine gute Ver
treterin hätten gaſtirte Frau Hermine Wirth Dieſes Gaſtſpiel
welches nicht auf Engagement abzielte ſondern nur den Zweck der
Aushülfe hatte verlief recht zufriedenſtellend Frau Wirth beſitzt
eine hübſche Stimme deren Höhe leicht anſpricht während die Tiefe
allerdings an Rundung Kraft und Ausgiebigkeit zu wünſchen übrig
läßt Tonbildung und Anſatz ſind frei von ſchlechten Angewohnheiten
Das Mienenſpiel iſt ausdrucksvoll Vortrag Ausſprache und drama
tiſche Ausgeſtaltung der Partie zeigten daß uns eine routinirte
Sängerin die kein Nenling auf der Bühne iſt gegenüber ſtand wenn
auch die verſengend hervorbrechende Leidenſchaft und das Sataniſche
was in dieſem Charakter liegt nicht immer in vollſter Schärfe aus
geprägt war insbeſondere die Scene im zweiten Akt wo Carmen durch

der That nein er

Unbedeutend weit

Tanz Geſang und allerlei Verführungskünſte Don Joſé ſeiner Pflicht

Der Kaufmann Max Sömiſch und Bertha Gröbel Porvitz und

ungetreu zu machen beſtrebt iſt haben wir ſchon beſſer geſehen hin
gegen leiſtete der Gaſt im dritten und noch mehr im vierten Akt ſehr
Gutes und wurde wiederholt durch Hervorruf ausgezeichnet Von
Herrn Kromer durfte man vorausſetzen daß er ſeinen Escamillo
mit wirkſameren Zügen ausſtatten würde Nichts erinnerte an den
gewaltigen tollkühnen Stierkämpfer der mit der Gefahr ſpielt und kein
Hinderniß anerkennt wo es ſich um ſeine Wünſche handelt Der Dar
ſtellung fehlte das gluthvolle Colorit Auch geſanglich bereitete der
Escamillo dem Sänger Schwierigkeiten wenigſtens klang die Stimme
nicht ſo frei wie ſonſt namentlich die Tiefe nicht ſo markig Ueber
raſchend gut ſpielte Herr Hofer den Don Joſé insbeſondere
im letzten Akt Accente von erſchütternder Tragik findend und ſo zu ſagen
mit der Größe der Aufgabe wachſend Jm erſten und zweiten Akt
müßte die Verſchiedenheit der Stimmung noch mehr herausgearbeitet
werden Die Micagela iſt eine jener Mädchengeſtalten welche Fräulein
Pleſchner hübſch zu zeichnen verſteht Solche Partien ſagen ihrem
Naturell zu auch Erſcheinung und Stimmcharakter weiſen ſie darauf
hin Der Erfolg konnte demnach nur ein günſtiger ſein Die Arie
und das Duett mit Don Joſé gelangen vortrefflich Sehr gute Ver
treterinnen fanden die beiden Zigeunermädchen Frasquita und Mercédès
in den Damen Buttſchardt und Rothe die ſich auch wacker an
den ſchwierigen Enſembleſätzen betheiligten und hübſch ausſahen Herr
Keller weiß mit ſeinem allerdings auch höchſt unintereſſanten Lieutenant
Zuniga nichts anzufangen Eine zweite Schablonenfigur iſt der Sergeant
Morales dem Herr Krieg einen Anflug wohlthuenden Humors
zu verleihen verſuchte Die beiden Schmuggler Doncairo und
Remendado wurden von den Herren Zimmermann und Brink
mann angemeſſen geſungen und dargeſtellt Das Ballet und
vor allem Frau Hanng Rudolph war im vierten Akt Gegenſtand
lebhafter Auszeichnung Nach der graziös ausgeführten Sequidilla
Manchegos folgte lang anhaltender Applaus Die Chöre gingen im
Ganzen friſch und exakt Für die Ausſtattung geſchah wieder das
Möglichſte Auf der Bühne herrſchte reges Leben Jn dem aus
verkauften Zuſchauerraum machte ſich eine recht animirte Stim

mung geltend C DStandesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Rentner Richard Küſtner und Anna Hermann

Delitzſcherſtraße 7 Der Gerichts Aſſeſſor Bruno Kuhn und Meta
Kuhn Lauchſtädt und Niemeyerſtraße 10 Der Eiſendreher Guſtav
Hoffmann und Marie Schröder Gottesackergaſſe 16 Der Klempner
Hermann Roſt und Thereſe Grober Bechershof 8 und Hedwigſtraße 7

12 December

Dürrenberg

Eheſchließungen
Der Handarheiter Julius Emmerich und Marie

Der Schloſſer Oswald Huck und Martha
Der Maurer Adolf

12 December
Müller Taubenſtraße 3
Schech Gr Berlin 18 und Kloſterſtraße 3
Fritzſche und Wilhelmine Hartmann Saalberg 10

Geboren
Dem Handarbeiter Karl Keil eine T Marie Anna

Dem Schloſſer Friedrich Böhr eine T Emma
Margarethe Liebenauerſtraße 28 Dem Handarbeiter Wilhelm
Zieſenhenne ein S Karl Walther Saalberg 7 Dem Kunſt und
Handelsgärtner Friedrich Gadau ein S Paul Hermann Steinweg 39

Dem Straf Anſtalts Aufſeher Friedrich Schmidt eine T Hildegard

12 December
Streiberſtraße 12a

Martha Paula Geiſtſtraße 26/27 Dem Schloſſer Woldemar Remſat
eine T Olga Helene Annag Leſſingſtraße 7 Dem Viktualienhändler
Paul Kurze eine T Olga Eliſe Margarethe Harz 114 Dem Tele
graphiſt Auguſt Ude eine T Dorothee Charlotte Beeſenerſtraße 23
Dem Buchdrucker Friedrich Brandſtätter eine T Marie Martha Thal
gaſſe 1 Dem Modelltiſchler Albert Rewitz eine T Amalie Wil
helmine Anna Margarethe Thorſtraße 29 Dem Handarbeiter Juſtin
Klett eine T Marie Luiſe Emma Saalberg 20 Dem Pfefferküchler
Karl Przycembel ein S Karl Otto Thomaſiusſtraße 1 Dem
Zimmerpolier Erdmann Ohme ein S Erdmann Friedrich Karl,
Krauſenſtraße 9 Dem Handarbeiter Ferdinand Görlitz ein S

Alfred Max Unterplan 6 nGeſtorben S12 December Der Sattler Auguſt Böhm 30 Klinik Der
Handelsmann David Wolter 42 Klinik Des Sirafanſtalts
Aufſeher Albert Litzkedorf S Alfred 2 Kirchthor 16 Des
Handarbeiter Wilhelm Puppe S Wilhelm 1 Mittelwache 6
Des Handarbeiter Ernſt Pinkau S Ernſt Paul 10 Henrietten
ſtraße 14 Geſchiedene Johanne Heinrich geb König 39 Große
Brauhausgaſſe 29 Der Oekonom Wolf Meyer 44 Digakoniſſen
haus

Marktbericht
Dienstag den 15 December

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,35
Kartoffeln pro 5 Liter 0,38
Wirſingkohl pro Mandel 0,75
Weißkohl pro Mandel 0,75 0,90
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Rothkohl pro Mandel 0,75
Sellerie pro Mandel 0,75

0,35 0,40
0,40 0,50
0,50 0,70

Zwiebeln pro 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Kohlrüben pro Mandel
Sauerkraut pro 2 Pfd 0,14
Senfgurken pro Pfund 0,45
Pfeffergurken pro Pfund 0,50 t
Schnittbohnen pro Pfund 0,18 0,20
Pflaumenmus pro Pfund 0,20 0,25
Aepfel pro Mandel
Walnüſſe pro Schock 0,15 50

0,35 0,50 d0,35 0,40 SHaſelnüſſe pro Liter

Haſen pro Stück 3,00Wilde Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Faſanenhähne pro Stück 3,00 3,50

ſegte Markt war außerdem noch mit Rehen Fiſchen und Geflügel
beſetzt

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 15 December

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr v 1000 Ko Netto
Weizen ſtill 222 234 Mk fremder über Notiz Rauhweizen

223 233 Roggen ruhig 238 243 Mk Gerſte Brau ruhig 180
bis 198 Mk ſeinſte über Notiz Futter 160 176 Mk Hafer ruhig158 164 Mk Mais amerik Mixed ohne Angebot Donanmaist

172 180 Mk Neuer ungariſcher Mais 162 170 Mk Ravs Mk
Rübſen Mk Erbſen Viktoria matt 220 250 Mk Wicken ohne a
Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne Handel Stärke
inel Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima
Weizen 48,50 49,50 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke inel
Sack für 100 Kilo Brutto bei geringen Vorräthen 39,50 40,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto eLinſen 30 42 Mk Bohnen 19 20 Mk Lupinen Mk Klee
ſaaten Mk Mohn blau 56 58 Mk Mohn grau Mk e

Futterartikel feſt Futtermehl 18 19 Mk Roggen
kleie 13,75 14,75 Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizen
grieskleie 11,75 12,25 Mk Malzkeime helle 12 18 M
dunkle 11 12 Mk Oelkuchen 13,50 14,50 Mk Malz 30 32 M
Rüböl 61,50 Mk Petroleum 28,50 Mk Solaröl 0,825/30 16,50 M
Spiritus p 10,000 I ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauch
abgabe 71,40 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 51,70 Mk
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Nauptgeschüft

Schmeerſtraße 23
Telephonruf 225

Durch direkte große Einkän
gebung

Kothweine die Ltr
Weiss weine 658Dessertweine ſüß 9 4 I 135
Ferner erlaube ich mir auf meine ſeit dem Beſtehen des Geſchäfts

wie alljährlich aufmerkſam zu machen und offerire wie folgt

1 Packet echten chin Thee

S Für 5 M Für 7,50 MkS Für 5 Mk Für 7,50 Mk
7 1 Korb enth S 1 Korb enth
S 1 Flaſche vorz Weißwein S 2 Flaſchen vorzügl Weißwein

m Rothwein e e Vothweine ſüßen Ungarwein S e u t etS Ltr JamaicaRum S Lir JamaicaRum
1 Packet echten chin Thee

4 Ltr Poſt Fäßchen Pa Ung Rothwein Alk 5,50 4

Alle Weine garantirt rein
An die hochgeehrten Kunden von auswärts erlaube ich mir die ergebenſte

um genaue Namensunterfertigung und Angabe der letzten Poſt reſp

Hoflieferanten

Flaſche von 75 Pfg an bei 25 Fl à

Bitte zu ſtellen

fur und h Saulkreis

eine
Passendste beste Weihnachts GesehenkKe

fe bin ich in der Lage nachfolgende billige Preiſe zu ſtellen und offerire

Si Fl
95 125 4 r 609 J 1n 285 a n 125

Proben obiger Weine ſtehen den geehrten Kunden in meinen Probirſtuben jederzeit zur Verfügung
ſo ſehr beliebt gewordenen

Weihnachts Präsentkörbe und Präsentfässchen

S Für 10 MkS 2 ur
1 Korb

2 Flaſchen Pra Weißwein

9 2 Rothwein2 Ruſter Ausbrucch
1 Pra Champaguert r Jamaica Rum

inck

1 Packet echten chin Thee,

Für 10,50 Mark 1 Korb 6 Flaſchen prima Champagner incluſive Pachung
Ltr Fäßchen Pa Ruster Ausbruch ſüß Mk 8,25

Für obige Poſtfäßchen verſtehen ſich die Preiſe ſammt Faß Zoll und Porto nach allen Poſtſtationen Deutſchlands
Eine Probehkiſte mit 12 Flaſchen feinſte Marken ſfüßer Tokayer Weine ſortirt nur 20 Mk incl Kiſte und Packung

Desgl 6 Flaſchen 10,50 M incl Kiſte und Packung
Sonſtige Sortiments in allen Preislagen werden gewiſſenhaft und geſchmackvoll zuſammengefſtellt

Aufträge von außerhalb werden ſtets prompt und beſtens effektuirt Preiscouraute auf Wunſch franco gratis zugeſandt
die mir zugedachten Aufträge recht bald einzuſenden

Stunde des Eintreffens zu beſtimmen um bei dem alljährlich großen Andrange zu Weihnachten alle Aufträge nach Wunſch effektuiren zu können
Bahnſtation

Gustav Sponmer, WeringroßhandlungGeneral Vertreter der o von Ohr Ad Kupferberg Co

Seiner Sie Hoheit des Großherzogs

Magdeburgerſtraße

dem hochgeehrten Publikum von Halle und Um

70 Pfg

von Heu und bei J

16 December Nr 294
Filinle Rühnoſchien

mit FußbankAwaſcyi Wringmaſchinen

Ren Fleiſchhackmaſchinr

empfiehlt Otto Giseke
Gr Steinſir 67

Telephonruf 350

Die Preiſe ver
ſtehen ſich

Sſammt Fiaſche Gesp Brennholz
Fuhre 10 Mark bis vor s Haus

Opel Stroecdicke Mötzlicherweg 4

Mk 60S Diür 15 M ält Wildenten3 Für 15 Mk E Degener Swiunemünde
1 Korb

3 Flaſchen Pra Weißweinz 3 Nothwein Sp h f2 2 Tokayer Ausbruch arsamon als fallen
z 1 F u Champagner kann zum Neinigen der Wäſche
e 1 Portwein auf das Wärmſte das abſolut uni Ltr Jamgica Rum ſchädliche viel Zeit und Plage
S Packet echten chin Thee erſparende

halleſele
Wunder Waſchpulver

4ie Ruster Vollausbruch ſüß 10 Mk 4i Ltr Fäßchen Tokayer Ausbruch für Kranke ſüß Mk 14 empfohlen werden von Gnſtav4 Karlowitzer ſüßer Rothwein für Sleichſ k 11 4 Ltr F Ober Ungar weiß mild Mk 8,25 Rühlemann Königsplatz 7 Hanpt4 Ober Ungar weiß ſehr kräftig k 10,50 niederlage E Richter Leipnger

ſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 58 O Adam in Nietleben
Wilh Frey in Schraplau Otto
Bächler in Querfurt Ed Beyer
K Sohn in Giebichenſtein Carl

Tag n Hohmann in Teutſchenthal
Auch bit

Doppelſbier f
ärzuich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
dfiehlt H münter Schwemmebrauerei

Lauchſtädt

ſeende
ar ren en

2 V
L oc

offen nach Gewicht
im Verhaufe und in Büchsen

bedeutend billigop als dio anderen feinen holländischen Sorten
von voraüglichstem Geschmack garantirt rein leicht löslich und von hoher Nährkeraft

Zu haben in allen besseren Geschäften der Colonial Delicatessen Materialwaaren und Droguen Branche

Vertreten in Halle a S durch Herrn E Wege

er deutſche
tJlluſtrirter Familienkalencler für

für das Jahr 1892

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
r ndesſtaaten und einer Buntdruckbeilage

General Anzeiger
Papier Handlung Leipzigerſtraße 64

ääää

Provinzial Geſangbücher
in einfach ſoliden ſowie bochfeinſten Einbänden von 1,80 Mk anſowie Taſchen Ausgabe empfiehlt in reicher Auswahl

bin Hentze Halle as 39 Schwrerftr 39

S Billigſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Ptennigevorräthig in der Haupt Expedition des
r Ulrichſtr 56

in der Buchbinderei von Ech Gasper Schulberg lin der Buchhandlung von
E Trensönger Giebichenſtein Triftſtraße 3

ſowie in ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger f v u
D Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt Du

e9 e

Halberstädterstrasse 4a I

9990
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen 8

liche
Skackk u Kanck J

e
in Bürger s

d e
alloria s
Brüderſtraße 4

2 Vereinszimmer f 60 reſp 20 Perſ frei
Empf r Mittagstiſch m Bier 80 Pf

F Dortmunder Letien Bier
Dafelbſt möbl Wohnung m C zu verm

V e X p 7 daulichsten Hosten

8 Apotheken u Drogen handlungen

Hugo KRaäckoer
Buchbinderei Buch und Popierhanondng

Hroße Auswahl in Jugendſchriften Ge
ſangbücher Kalender Märcheu und
Bilderbücher Galanteriewaaren etc

27 Neujahrskarten
Den an meiner Kasse eingeführten

i GCheck Verkehr
bringe ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung
dass die Guthaben auf den Check Conten mit 2 Procent
verzinst werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenseitige
dreimonatliche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Procent
Zinsen zur Vergütung

Halle a S

naben sich als die besten a ver
u Katarrh

M mittel bewährt Sle sind in allen

zu haben J

H F Lehmannm
Bank und Weohselgeschäft

Unſere diesjährige Ausſtellung findet Geiſtſtraße 5 u 6 im weißen
RNoß ſtatt und ſtellen wir vom 5 bis 24 December zum Verkauf

Reißzeuge Taſchenmeſſer Spiele
Japnnartikel verſchied Holz und
Lederwnnren Lauhſägeartikel

Preiſe biſſig und feſt

Heinicke Tegetmeyer
Mühlgraben 3

Verkanufsausſtellung früher Poſiſtraſe 109 jetzt Geiſtſtraße 5 und G

Kangarienzüechter Verein
für Halle und Umgegend

Oben genannter Verein hält am 19 20 u 21 d Met6 eine
Kusſtellung ecller Kanarien Vögel mit Prämirung

und Verkauf ab Hierdurch wird dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten für
einen billigen Preis einen recht guten Vogel paſſend als Weihnachtsgeſchenk zu kaufen

Es wird ganz beſonders darauf aufmerkſam gemacht daß cine Collection
liederſingende ſowie fingerzahme Dompfaffen ausgeſtellt werden Gleichzeitig wer
den einige liederſingende Kanarien Vögel ausgeſtellt Freunde und Liebhaber oben
genannter Vögel ſind herzlich willkommen Ausſtellungslokal Nikolaiſtraße 9
früher Gr Schlamm 9 Eiskeller

Der Vorſtand
Dem geherten Publikum bringe hiermit meine

7 2I Buchbindereimit allen ins Fach einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Bildern c in
empfehlende Erimmerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnements
auf den General Anzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
entgegen

Hugo Bornschein Buchbiscdermeiſter
Keuſchberg b Dürrenberg

Weihnachtsbitte des Eckartshanſes7 in dieſem Jahre wenden wir uns an die werthen Freunde unſeres alles

mit der herzlichen Bitte unſer zum kommenden Feſte hülfreich zu gedenken und
uns den Weihnachtstiſch freundlichſt decken zu helfen den wir wenn auch noch ſo
beſcheiden herzurichten haben Es ſind uns dazu neben Gaben an Geid auche Kleidungsſtücke gebrauchte Spielſachen c ſehr willkommen Allen
reundlichen Gebern aber unſern herzlichſten Dank

Eckartsberga Anfang December 1891
Der Vorſtand des Eckartshaufes J Neidhardt Paſtor

Zur Annahme von Gaben für Halle aS erklären ſich bereit A Kegel
SortimentsBuchhandlung J Fricke Alte Promenade 4b A Müller Cantor
emerit Zwingerſtr 18 Dr G Riehm Gymngſiallehrer Wettinerſtr 19J Fricke Buchhändler Weidenplan 2b

Wr 12bpf

Nr

P

g w

W

Jn
Geneh
dieſelbe

heute
nachne

emeh

Studiu
Univer
an hö
prüfun

3 für
laſſung
4 für
den Pr
Aemte

II

der gy
Lehrga

Sekunk
werden

alle
der N
Die B
geringe

für de
ſchränk

II

direk
eines
wende
einer

bindun
mittle

I

Prüfi
daß
einer
Lehre

Nach
mittl
tritt
Gelt

anſt
Lehr
Sch
eine
Ane
beig

Pr
der

a

ſt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1891


